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vikit um Nachficht.
Va te genöthigt sin, diese und

nächste Woche von Hause abwesend zu
sein, so llteu te unsere Freunde u

achstcht, fall etwa'g Mä iget u. dg'.,

ta nächster Nummer vorkam. sollten.

w'seud
Bis tes Nro. unsre Lese ereetch. ist

der Heraungeber dee ?Staaiszettung'

unter siinea grenaden un Gönnern t

Alleghen Count,. Daß thm et ?cht

herzliche Willkomm zu The erden
wie, etß er schon zn Voran, denn

dt Lente dort deobe Haben's Herz am

rechten Platz ; daß dee auch te ?Läpp-

ten" thm freundlich ' gegen tnkea
erde, st er densall gewiß d'nn er

hört sehnn, wte seller ehrliches HauSva-
ter seinen lieb' Weidle in der Küche

rufir ?Kaiheine. komm, tee Ripper ist
ha; ie müsse ihn setzt bezahlen, denn

er hat un iu ganze Jahr geborgt."
Nu, irkomme; mögen unsie seo

hesteu Hoffnungen in Ersüllung gehe.

vemeilt sei hier och, daß wie betna
h zwei Wolde abwesend sein werden

und billin dl Leser um gütige Nachsicht
Ausgang Juut weiden wir unsre

Abonnenten in Harrisburg und ten ln

Columbia. Sllver Spring. Msuniville
und Lanlafter, Ansang luil d-saiten.

Werden sie sür die Temprenzler slim-
mn?

Dle Republikaner vou Alleghen, So
machten am vorletzte Dienstag ihre No
mination sür die verschiedenen Count
uad Staat Aemter. Wir ir nun er
sehe, so wurden uter anderen wtedee

den Senat, und A. U. Aoung. B C
Christ, und H.K. Sample sür da Haus.
New,er, Zsouug un Christ, waren
Mitglieder der letz en Gesetzgebung, und

sind blühheiße Temperenzler (sie sausen
ader Im Geheimen, wie die Senatoren
Rulan van Beaver, Weaki, von Car-
lttzle und Aiitere, wovon wir selbst Au
genzeugin waien !). Sample soll eben

fall ta Wasserapoftel sein, und leren
irnicht, so stimmte auch Hr. MileS S.

vorgeschlogrn Ist, gteichsalls süe lä Lo
kai Option Gesetz, und gehört somit zu
den Wafferbummlern. Vielleicht find
noch andre verkappte Macker unter ten
Candtdaten, die anstatt erwählt, sporn
ftrrtch über Board geworfen werden
sollte. Man hüte stch vor ihnen.

Nu kommt die Frage r ?Werden tie

deutschen Republikaner von Alleghen,
Counl, sür dies Trmpeie Candidaten
stimmen tz" Nach dem Ton de ?Frei
heitssreunde ' zu urtheile, ist oller
diag Hoffnung, daß die Temperenzler
In schmähliche Niederlage erleiden;

lieg! jetzt nur noch au dem gesunden Ver.

stand der Stt m in ge be e, dte> srohe
Hoffaung zur reellen Thatsache zu ma
chea, und die ganz sanaltsche Brut zu
zerstreuen. Die Deutschen von All,gh
u, haben es tu ihrer Macht, dem ganzen
Temperenjschwlntel jeni Couni, ten

Todesstoß zu geben.
Echliißlich noch rin wohlgemeinte

Wort an unsre temokealtschen greunt

tn Allegehen Cvunl, : DI Ripubltka

ue haben nun Ihre Candtdaten Im gel

de ; setz ist vi Reihe an Such, ein ähn-
liche zu Ihuu. Aber s?und da ist der

Kaste, ?ominti die richtig Män-
uer; keine p-liiifche Drahtzieher und
ächzende, verlappir Windbeutel, sonder
Männer, die stch nicht scheuen, offen und
frei gegen dte Fanaltier und Heuchleei-
schen Wölf tn Schassileitera auszulre
ieo. Nomintrt Ihr dte rechte Männer,
dann ist' gut j geschieht da ntch', dann
verdient Ihr gehöetg über' Ohr gehau
U zu werden. Habt Ihr' erstanden?

Etwa sür Temperenzler.
Betannilich gab der erstorben Se

uator Sumner stets vor,ein Temperenz-
ler zu sein, ja, er war ssgar et warmer
Freund der Wafferapostel, und gebrauch-

te alle MUtel und Wege, um ihre Sache
zu befördern.

Eumner Ist seht todt, und nun toaimt
die Nachricht an waschington, daß ie
Weinen und Llquören des Se-
nator am tehtea Donneistag tn jener

Stadt aus verstetgert woeten

seien' Weinen und Likören in ter

Wohnung de Senator Sumner Ii Na,
da lautet drum doch schön. E heißt-

Etwa 425 glaschen verschiedene Wet
ne, von denen mehreie übertriebene Prei-
se brachten, wurden veitaus. Sieben
Flaschen alter Burguntee, welche von

Suuroer hoch gipit's'n waren, brachten
87.99 per Flasche; ine Masche Johan-

Keller Metternich', brachte 812.99!
Würd man di Keller ter Tempe

renzle unleesuchen, wir weiten, daß da

gar manche Flasche oder Keg echter Eog
sc oder andres ?Bitter' gesunde
weiten könne, mit welchem sich die
?dceschtigen" Tempereazseele ergötzen.

rntonll ntrr de Chinesen.
Unter ten Chinesen zu Beaver Fall

ta e am Sonutag zu einem Ciawall,
welcher groß Ausregung vernrsach-
te. Ah Cbunt, der Aufseher der Chine-
sen, hatte stch gewetgerl, Ret an Die-
jenigen zn vertheilen, welch stch um-

heetelebe nd dt Arbeit und die Ar-
beit verweigerte. Diese Lente kamen
mit Pistolen, Messer und eine Strick
herbei nd wollten Ah Shunk hänge.
Cr Boh ach s'lnee Wohnnng, erfolgt
von etwa 259 wüthenden Mensche.
Die Polttet erschien, schlug Alle recht
nn Unk nieder ud mit Hüls einer
nzatzt Bürger grtang , dleßuh wir
t, hrrznstellr, nachdem zwölf er Rä-
delsthrr erhistrt wordea waren.

Du Hern v riß,.
Al Ben Butler vor einigen Tagen

im Cougreß ine vtlltzrltgie welche tie

Umwandlung gewisser Neger In Ehcc
taw-Judiauer bezweckte, stellte et bemo-
keattsche Mitglied dt beschetd An-
frage, b die Regierung ta Recht habe
zu ltnu was der General verlang; wo-

ornns Untier ie denkwürdigen Worte

Recht mit jede tn lhrer Jurtsticlta

beliebt, wenn dte Generak-Regleeung
will, kann st Euch da Hemd vom Leibe
nehmen." (Hörst du', Leser? Siehst
tu. wo die Radikalen hinauswollen ?)

De New Zsoek ?Journal" sagt dar-
über ! C tst dankenswerth, daß Butler
so s ank uad siel dte politischen Pelnzt-

Lest an Butler tst, daß er mtl seinen
Ansichten tcht Hinte de ve-ge hätt,
nnd an immer weiß, woran man mit

ihm ist. Jedenfalls ist tie BnndeSregier
neig schon seit geraumer Zet! ach dem

Vniler'zche Hemden - EoufiocirnngS-
Ptan geleitet worden; Bnller war ,

voebehallen. die iff Ilich zu peoelamt
eeu. Better Zollhaus Verwaltung z
v. pfleg dte Regierung sür Wahlzwecke
ungehenre Summen de Import
al Strafgelder sür angebliche Ueber-
tretnngen die unveeftinditchen nnd t
dreipenchSvoUen Zvllgesetze abzupressen;
dte Hälft der Geldbußen stießt In den

Schatz nnd dte andere Hälft wird u
tee gewiss, Zollbeamte heilt ualer
der Veiständtgnng. daß letzter zn de

Wahl-Foats tüchtig tzetlragen. Ob
wohl diese Vergewalttgua.z des Handel
ansgedeckt wordeu find, und die unh-il
ollen uad demoraltstrenden Folg II dle

se System so klar zu Tage liegen, aß
Niemand daran zweifelt so thun doch die

arnehmeaften Mitglieder der Avml.it-
steatlvns Partei tm Senat ihr Möglich

sie um tu Resse ter bezüglichen G,

setze zu htaleetretben. Die Regierung
zwetselt offenbar nicht Im Geringsten
an therm Recht, tem Kaufmann das

beliebt.
Ebenso steht S mit de Sanborn'sche

Conteakte, dle dazu dienten, einen

Freund de Generals Buiier um i,le

hundert lausend Dollar zu bereichein;

hüllen. Dte Conlrakl sind allerdings

ter Butlei'schen Maxime, daß
st- mlt seder Person I ihrer Zurlsdic

stch tt s dulvig'n Beamten zur Ztechen-
schast zu ziehen. Ja, Herr Sawse
halte srgsr die unorischämte Dretfltgketl
rem Finanz Comite zu versichern, tos

Verhallen te Schotztiparlemenls tu
der Sandvrn'schen Angelegenheit sei
vollständig rorrict g'wesiu, und, was
ihn persönlich betreffe, so würde er, fall
er wieder in de Fall käm, e gerade
wietee so mache. Die Administration
muß derselben Ansicht sein, denn Saw
er Ist noch immer im Amte.

Aehnlich Ist ?mit de, Clnß'schen ga-
le. Dieser Beamte sagte vor tem Un-
tersuchung.Comlte aus, aß der Board
er öff-ntltche Arbeiten ln Washington
Betrügereien sich habe zu Schulden kom-
men lassen. Kaum Halle er den Zeu
genstand verlassen, so ward er vom Prä
fldenlen am Kragen gepackt, und, wett
er Ueble über sein Vorgesetzten auSge
sagt, aus dem Amt getagt. Dte Aus-
sagen waren durchaus wahrheitsgetreu,
te amtlich festgestellt wurde, aber was
thut das k Dir Regierung beansprucht
da Recht, dem Distrikt Columbia das

Bürger dazu sagen.
Da Volk der Bereliitgtea Staate

dürste tedoch seine i esondeien Ansichten
über Hemden und sonstiges persönliche

sentltch bet den Cong.eßwahlen tm

Herbst z igen.

Tie nächst, Legislatur
uuseeeS Staalea wird nach der en.-n
itlntheilung desselben für dt Volksoer-
tietrrng au zwelhuudeit und et Haus
und süusztg Senats-Mitgtiitera beste
hen. Dt Repräsentanten ivrrden de
lanntltch aus zwei und die Senatoren
aus vier Jahre erwählt. Ja diesem
Jahre find sedoch im 2? 4., 5., K., 7.,
8

. 14.. 15., 18. 19., 20., 21., 23., 25..
26. 23., Ä., 32.. 33., 34., 36.. 37..
39. 41., 42., 41,45 , 46. und >3. vi
strikt Senatoren aus nur zwei Jahre zu
wählen, um die Lücken auszufüllen;
nächst, Jahr werden dann in solchen
Diftitklen, wo stch Vakanzen ereignen.
Senatoren aus nur in Jahr gewählt
werten, so daß 1876 dl,- Amtszeit aller
SenalSmilglieter ihr Sode erreicht Ha-

mern ans zwei Jahre und In den mit

ungerad aus vier. Von jenem Zeit
Punkt an, wird die Hülste de Senat
all, zwei Jahr erneuert weiden.

Mit Schluß ter letzten Session sind
die folgenden Herreu ans dem Senat
getreten - Francis v. Collla von La
zerne Count,, William McSherr, von

Adam Count,, Wm. A. Walloce von
Etearfiild Count,, Demokraten; 8.8.
Strang on Ttoga Count,, James M.
Weakle, von Cumdertand Count,. L.
glich von Snequthaana Count,, E. K.
Davis on Philadelphia, James L.
Gnrham von Alleghen, Tonnt,, Mtles
S. Humphre, von Alleghen, Cvunl,,
Harr, White von Indiana Count,,
Republikaner, und A. K. McTlur, Li-
beraler, , Philadelphia.

Die meiste dieser Heeren habe, fall
st wieder al Candidate austrete, ge-
gründet Auftchl iedee erwählt zu
erde. Wie man n erstchert, er-
den die Herren McSherr,, Walloce,
Vteang, gttch ad Huwphr, zwetfel.
ohn teder der nächsten Legtlaturpe-
rtod angehören.

Di- politische Revolution.
Folgente interessante Tabelle zeigt

avi'o Deutlichste, ie weilgreifrnd die
politisch Revolution ist, welche tu der
est Zeit stattgefunden hat.

Mal ei täte.
187. IS7Z-'7t.

Staatxn. >di- dmi-

Iow
"

7,878 ?' ,SSK
emuck >5.77 oz.zoe
Maine ZZ.ZZi l,78
Raevlaud ,S 4 lv.snz
M-ssachusetl 74,!9! ,Z>
tnmsola i.48 4,471

Mtsstsffddi 24.77 Z1.40S
N>ort il,Bli IN.NSI
New-Hamihiee 8,448 i.tül
Ohio 84,ZNS ZI.ZZB
Oregon .ons ,07l

Pennsvlvanien I.iS.llS Zä.iii
Rhode Island --,88 .870
lera 2>.N74 ss.sn
Virginia I.UBB 07.Z8U
WiS.onstn 17.5 l 18,41 t
I Total 5,1848 408.788 Z51.418 >07,488

8,88 15Z.488
Majoiiiät 48i>,8Zl 185.958
Hieraus geht hervor, bemerkt der Al-

lentowa Republikaner", daß In einem
teden er 18 Staaten, welche seit dem
Herbste de Jahre 1372 allgemeine
Kahlen gehalten habt, die Admlnistra-
lions Maiorltäte iene Jahretz entwe-
ter großen Oppostttontz - Majoritäten

Platz gemacht haben, oder zu winzigen

Bruchthelleu ihrer früheren Größe her-
abgesunken find.

Die letzten Wahteu tu Caltsornlen am
stillen Meere, in New-Hampshlre und
Connecticut am atlantischen Meere, tn
Ohio, wekche tie großen Seen berührt,
nd tn Texas am mexlkantschen Golf
z ugen von dem Verfalle der republtka-

ntschen Partei und dem Wachsthum
der Opposition, welche hauptsächlich de-
mokraltsch Ist.

Im Jahre 1872 gab es nur tret
Staaten, tn welchen die Opposition

Mehrheiten erhielt, und diese drei Staa-
ten (Kentuckp, Mar,land und Tera)

habe ihr Mehrheiten In de letzten
Wahlen resp.ctlve um's Stebensache,
Zwanzigsache und Zweifache vergrößert.

Obgleich der letzte demokralische Sieg,
was Zahlen anbetrifft, weniger glän-

zend war, als andere, die ihm voiher-

irgeiid eine Wahl seit 1872.

Ausruf de nie zehnte jährlichen
Brauer Congrrsscti on das V. lk

der ver. Etaateu.

betr. Commtltee, abgefaßt. Di Aties-

sle spricht sür stch selbst. Die Abrisse

düngen austrat, dte uuirr trm Boiwandr, ter
Moral und Mästgleil Voischub zu leisten, dir
Leitung givisseiganatiter blind soiglen, wünsch!

R-chtS und aus Besorgnlß sür die Wohisatzri

al aus Rücksicht sür ihr Deldftlnter-sse.
Drr Kern des Streite Ist nicht dir Frage

Dt sortgrsihte Agitation um tcm Voile

5U2.747.772.59

p-'r"ga ß '""§8,8 l0.82!. 8 t

sur Brauer 39t,k59.2l
Händler lnMalz-

Liquöeen 169.563 89
52.324.937.84

Stenern jeder Art dn d,Wir-
ten Beiränlen 52.U99371.76

Tetal - Sialünlte on diesen
Steuer Quellen Hk1.t24.U19.1i2
Diese amtllchen Ziffern liefern den erstaun-

liche Beweis-ersiauulich muß d-eselde jeden-
sali für -we große Mehrheit de Volle sein

daß lese Beschast. da so rückdallSloS als
gefährlich enunzlil und so sinnlo belämpfe,
und dessen vollständige Unterdrückung so lär.
end erlangt ir, in der Wirllichleit äh.read de letzten Flcaljahr olle fü fnd-
fünfzl, Peezeu, der Besamw,summe
zahlte, roelche al Inland - Steuer im ganzen
Laude eehoden wurde. Die sämmtlichen Ein-
lünste er au allen Resourren

Slnfuhrzöll. !?!....?.^..583.,K7828.KK
Inland itrueru 1 12.747,772.99
verkauf tiffentlicher Landerei Z.831.K73.9S
virschtedene 15.279.UUU.99

Aus Diesem ergielii sich daß diese Geschäft

Jahna, tn weichem 5 >3,999,999 der Rational-
schuld adgtiragea wurde ; da kaltisch diese
Geschäft allein dies kolossal Summe an de,

Schuld addezahlt uu darüber hinaus och
51K.599.1itX> für die Isufeude, ug-de iid-
rig ließ.

Unser Geschält allein hat ei angelegtes Ka-
pital vou ca. 53>X> 990 960 un bezahlt folg-

te herauSsoitein und aus immee zur Ruhe

de te, Freiheit, fest enishiosseo, tle Waffen

Die Flagge, die wir enisatten, liägt keine

Liede zur Freiheit," tn der Worte

Dr Ijahe Preis sür Kasse
C stellt stch jetztimmer klarer Hera,

daß ter Preis sür Kaffee durch eine Ver-
einigung von Spekulanten seit Jahren

rvurte. Das Ente aller solcher Combi-
nationen ist immer dasselbe, und e ist
nur eine Frag' dee Zeit, wann es ein-
tritt. Clnigt Mitglieder begnügen stch
mit tem gliini Anfangs erzielten Ge-

kanisten Firme nicht ferne stehen.
Um die Herrschast über ten Markt zu
behalte, mußte di Clique immer mchr

freien Vorräiken übersluthei worden
wären, die dann an der Preissteigerung
ach trm Cinlreicu es Clnsuhrzoll un-

fehlbar iheilginommen hätte. Als
auch diese Hoffnung sehlschlug, begannen
die Bankiroll in den Curopäischen Kas-
se Märkten, und schon in ten eisten

inst, aus 81 999.969 g,schätz'.

Mit welchem Erfolg die Clique operir-
le, kann man daraus entnehme, daß
der Preis für Rio Kaffee in Antwerpen
von 69 bis 79 Centimes per Kilo in
1879, aus 86 Centimes in 1872 und
auf 1.45 sr. im letzte Februar stieg.
Diese Zahlen entspreche in den Ver.
Staate IIbi 13 Cent (Gold) per
Psupg in 1879; Isj Cents per Pfund
in 1872 und 26j Cent im letzten ge-

pen allein über 899,999 Sack aufgehäuse
und immense Zufuhren sind nach dort,

Roiterdam und Hamburg unterwegs.

Unier solchen Umständen erwarten eia-
stchisvolle Händler ein baldige uad sehr
starke Fallen und kaufen nur sür Deck-

ung de augenblickliche Bedarf. Dir
dadurch erminderte Absatz IGroßhan-
del kann nicht verfehlen die Krisis, wel-
ch Im Kaffee- Geschäst unzweiseihasl über
Karz oder Lang einteilen ted, zu be-
schleuntge. VI je, find aus hiesigen
Märkten die Preise ziemlich fest gewesen,
und tst da wohl de Umstand zuzu-
schreiben, daß dl Vorräihe wirklich nur
gering find. Wenn es aber ta Belglea,

Hollaad und Hamburg iu diesem Ha.
delSjweig, zu einem Krach kommt, so tst
jueiwarleu, daß ein ausehuttcher Theil
der dort aufgehäuften immensen Bor-
eälhe, ans dle hiesigen Märkte geworfen
erden wlrd, die dann auch zu wackeln
anfange werden.

Nette Zustände im westlichen Tezatz.
Dem Houston Tetegraph zufolge

hirrschl in dem westlichen Theile on

T-ra ein schlimmer Zustand. Die

Antonio ist einer söimltchea Schreckens-
herischast peeitzgegeben, die von Wohlde-
waffneten und organistrten Banden von
Vtihdieben ausgeübt wird. Cr scheint
meheere Banden zu geben, dte Haupta

sühiee aber heißen Taylor und Sution.
Sie treiben alle Vieh, da ihn vor

kommt, zusammen und senden s nach
Kaiisa, ohne stch um dte Eigenthümer
zu bekümmern. AlltS diese geschieht
öffentlich am hellen Tage. Die Keile
sagen dabei, sie würden die Eigenthümer

meldeten! oder di Furcht vor den Was
srn der Räuber, vo drnen sie bei dir
geringsten Provokation Gebranch ma-

ab, stch zu meiden. Ost wird das gejtah
lene Vieh an dea Wohnungen der Ei
genthümer vorbrigetrieben, ohne daß

und die ganze Gegend lebt in einem
Schrecken als sei sie in Feinde Hand-
Die Viehzüchter wagen stch kaum nach

pagntern organtstet und hallen st d l.e

rett, beim Schall der Sturmglocke oder
aus andere Nothslgnale rinander zu

nächste dal. ist gar keine Hülse. Da
die Legislatur du Jastllut der Staats-
polizei abgeschafft hat. Sa tst nicht abzu-
sehen, woher Hülse kommen soll.

Dir NaioneParifir irisrnbahi, ist zah-
luiiftiunsählg und bankerott.

für 527,237.tX>> vrrpsäntrl-, außerdem hat

Schuld von 52.466.iX9. Außeitem hat sie

BonbS zu zihleiiden Zinsen, weiche allein 59,-
>97,799 beiragen, zusammen 56,t95,7<i9, so
daß die Gesainmi Schal 58.1,9k1,221, de-

t'iä-
E i sch

ihr gesamm'rS Sig'nlham drr Brha an tiefe

und im Band. Disteül Geeicht an Mass,-
chusiliS de Vanteroit-Peoziß cliizeleilet haten

Nichtdezahlunz der Zirsen ter vielen Sis-n-
-bahndondS, so genug geschwächt ist, vollends

auf den Nukpunlt rcdazi-en.

Zur Geschichte drr Freimaurerei in
den Ver. Stinten.

Histoeisch ist e, daß tm Jahre t733 Lord

te, die am 3U, luul >773 die erste Großloge

der Freimaurer aus diesem Sontlnenle bildeten.
CS war tle die ?St. John Grand Lodge."

Sie behielt diesen Titel, di sie tm Jahre >792

seph Warren war, der lrkanntlich bei Bunker

Hill den Heldentod starb. Dieser amerikanische
Nevolutionsh Id wird al der eigentliche Vater
der giiimaurerei in Amerika betrachtet.

ReveluttonStriege eine desondere Maurerloge,
weiche on Washington häufig Besuch erhielt.
Al lm Jahre 1778 die Broßloge on Virglnien
gedlltel wurde, wählte sie Washington zu ihrem
Großmeister, er nahm ader die Stelle nicht au.

Im Jahre l?8S entstand die ?Alerandrta Lo-
ge" in Ateraudria, Va., und Washington war
ihr erster Meister ; er gehörte ihr dl zu seinem
Tode an. Noch heute weiden ln jener Loge die
Schürze, der Hammer und andere Maurer-
Rellqule de großen Manne ausdewahrt.

Bet der Weundsteinlegung de Rational Ca-
pitol tm Jahre 1793 trug Washington eine
greimaurerschllrze, die on der Gemahlin La-
fapette'S angefertigt und ihm geschenkt war.

Da Irmfeleltterthu de Freimaurer-Or-
en würd im Jahre 1814 am 21. Juni zu
New-Fo-k vom Broßronfistorlum der Häupte'

Witt Clinton wurde zum erste Großmeister
gewahll. Cr betliidete die Stelle bis zu seinem
Tod- im gedruae 1826. Seine Nachfolger
Ware! Jonathan Np on New Hampshire-
James M. Allen en Ne Hör', Wm. B.
Hndhar vo Ohio, v. B. French vom Distrik
te Solumhia, H. L. Palmer von Wisconsin nd
W. Sewell Gardnee von Massachusetts.

Im Seplrmder 165 wurde an die Stelle
de Aasdiucks ?Giand Cneampnienl" bei ten
lempelriliern förmlich der Ausdruck ?Comman-
der" gesetzt.

Im Dezemder t652 wuiie die ,Mailand
Commander, No. l" t die Geoßvrganisalion
ter Bee. Staaten aufgenommen. Seither Ist

milieialterliche miinäeljch leligiösinLrdin die
sS Namens entlehnt.

Zur deutsch-amerikanischen Litcrakur-
Geschlchtc.

Die Deutslte GiieVschasi von Peani>v->-
nle zier Philadelphia), denn ohlauSgeftatli-
tile Bidlithoihek etwa t5.19 Bände zählt, Hai

veriegtee Werte würde also ein Majsi id liefe,n

steSiichiung der Massen zu beurtheilen ist.
Für die ältere Periode tee deutsche Cm-

schen tjiesellschasi," tie diiciiS b>sttz>te

Deulschen Gesellschasi zu sö d- n. Ca ioll sei.

Jahre t739 erschien dei >dm ine Liedersamm-
lung.

Druckerei richtete er sich im lahee >736 ei
und t739 erschien da eiste größere Weit, ter
?Zionitische WeihrnuchShiigei." Wenigelad

Eaur'S ach Maipland aus.

siel werten: ?Archiv dir Veuti-ten G.sellschast,
24 Süd 7. Siraße, Philadeipdla," oder auch
an Schäfer und Kenradt, Philadelphia, und

S, K. Brobst u. Ca., Aileiiiown.

R. Koradi, I. I. Mick, Pdiiatetphia, S.

Das Sängcrscst in Clrvrland

che ihr vom t. Januar di k. Mai d, I. geiie-

-51,999 nur süe Blume. Was mag erst der

lldrige ?Staat" koste.

Itei sich vor, Vorstellungen im ganze Lande
zu gede. Sie haden ein Zeil angeschafft,

welches Raum süe KM) Zuschauer enthält.

Di Gcsammtelnnabme aller Eisen-
Hahnen der Ver. Staaien während dem lehten
Jahr, deteugen zwei und sechzig Millionen

Dollar.

Größe Aufregung iu Paris.
Caffignac soldrrt Gämtrtta und

neun andre Nepaßlilanrr
zum Duell herautz.

Die AlnslSsung der Natlonal-
Berfammlring befürrkitet.

London, 12. Juni. Depeschen
ans Paris theilen mit, daß das linke Cen
lrnm heute wahrscheinlich ein Bill i
führe wird, deren eisten Forderung dte

sein wird, da die Republik nach ter Bill
vo 1873 organislrt werde. Di, zweite
Verfügung bestimmt den Tag ter Aus-

Die ?Gazette de France" ist der An-
sicht, daß die Auslösung der Nalional-

daß im Falle einer Auflösung ter Na-

nd anteieiseiis mil lubelrusen be
giüßl Die Polizei ieieb die Anfiührer
nochmals auseinander und nahm zwölf
vo den Eisetgsten gisange. Vier ver
Veihaslete wieder entlassen.

Die Den c> stralio war so drohend,

daß ine Abiheilung Truppen nach drr

Station beoidret nrte, und dort der

Polizei bei ter Wiedel Herstellung ter

Ruhe Hülse leistet.

h'.slele.
Die A'gteiung tat die Heiausgadt

des national iipublilaais.hea Zouee.alS

Itkanlilte Bialles Le XIX S> c'e'

gen Ai g iff- ans tie ! ge,ings Pol,
>ik

giieder V,I Linke angegriffen lourten.
Cr sagl in ter Aniworl, daß er Gam
de., und andere Depuiirie angegriffen
habe, übe nicht Clemeneeau, weicher
deßhalb nicht zu Reparation steiechiigt

sei. Doch sagl Caffagnar. wenn Sie-
menc.'an einen persönlichen Streit habe
wolle, so lönne er ihn haben. Caffag-
ttac sagt, er wünschte besonder stch mit

daß neu Mitglieder des rdltvrleUen
Departements tes ?Pa,s" Willens sind,
stch mit neu iipnblitanischen'Wiputir-
Ie zu schlagen und über ihre Gegner
und Waffen das Laos ziehen wollen.

Paris, 12. Juni. Gras St. Croix
weicher gestern Abend verhaslet wurde
weil er Gambetla einen Schlag ersetzt
halte, erklärte der Polizei, daß seiner
Handinngsweise die Absicht z Grund
gelegen Hahr, ein Duell mil Gambitia

zu provoztren. Der Gras war siüher
Ossizier bet de Kalsergarden.

Gambelia's Gesicht zeigt noch immer

die Fvlg-n des Schlage. Außer dem

G se St. Cro>r wurden während diS
Tumult a dein Eisenbahn Depot noch
mehrere andere Personen veihasiet.

Pari, t 9. Juni. Der amrilkanl
sche Gesandte E. B. WashbUlne gab ge-
stern ta de Gesaadschastsgebäudc zu
Ehren des Herzogs DecazeS ein Festmahl,
an dem der englische, der teutsche, er
russische und andere Gesandte theilnah-
men. Cr Gouverneur Washburue von

Wisconsin sowie der amerilaaische Ge-

sandte in Brüssel I. Russell Jones, so
wie andere wohlbekannte Persönltchket-
ten waren ebenfalls unter den Gästen.
Fra Washburue, die Gemahlin des
FestgeberS, war die einzige anwesende
Dame.

Dir baijlische Regierung und die
National-Trinokrate.

IBauer gehen gegenwärtig dle
Behörde den Soctal-Demokcaten scharf
zu Lette. In Nürnberg wurde den

Vertrauensmänner der socialdema
kratlschen Arbeiter-Parle! von Seite de
ersten Bürgermeister mttgethellt, daß
der Magistrat (als Polizeibehörde der
Stadl Nürnberg) l geheimer Sitzung
beschlossen habe, die Mitgliedschaft der
sorialdemckralischen Aidelterpartel in
Nürnberg und des Lantes-Agilalion
Eommillee als politischen Berel zu er-

klären und diese Verein sofort zu schlie-
ßen. Mlt diesem Beschlüsse zugleich
wurde seitens der Polizeibehörde die
Anzeige beim Staatsanwalt gemacht,
daß iNürnberg Leute (eben sämmtliche
Social Demokraten) einem (als poli-
tisch erklärten) Vereine angehören, ohne
daß der Polizei die VereinSstaluteu vor-
gelegt woroen seit. Aus Grund dieser
Anzeigen wurden sofort hei den vertrau
Männern, den, Casstrer, dem Gelt
insammler und in der Druckerei de
dortigen Organs der Soelal-Demokca-
ten Haussuchung ach der Mitglieder-

liste und de Mitglied Karten gehal-
ten und wird nun aus Grund des so ge-
fundene Materials gegen sämmtliche
Socialdemokraten, deren Mitgliedschaft
der Polizei nachzuweisen gelingt, weg
Theilnahme an einem verbotenen Ver-
eine vorgegangen werden. Da sich in

Nürnberg gegen 7?Socialdemo-
kraten befinden, gibt das eine recht um-
fassende Straslhätigkeit. Die möglichen

Strafe werten allerdings keine beson-
ders hoben werden können (Geldstrafen
on inigen Thalern und lm Falle der
Uneinbringlichk.it einige Tag. Hast.)
Da in gleicher Wels' in LantShut, Mün-
chen, Hof und anderen Orten gegen die
Socialdemokraten vorgegangen wurde,
glaubt man, daß die Regierung beab-
sichtigte, er in Bayern stch immer mehr
ausbreitenden Lehre der Soclaldemokra-
,ie das Terrain vollständig zu entziehen.

Locale Neuigkeiten.
Laneaster, stpa.

D onuersiag. Juat 18. 1V74.

ASikaer, weicher Hrn. Stzuma, ?-
e-ß-r Com, zu erschieße ersuchte. außer
Haft, indrm r 5t,099 Bürgschaft stelle.

AnsltUung. ?Hr. Sa. H. an
Laakastee Ist on Go. Hailianft zum Kotzlen-
unb Kohienöi Inspektor des anat

Gene Baloonfahrt iGolunidta.
R. Pennebecker, Sohn de Che. Jeff

Penedlcker, früher tn Cla Townschip. Lanka-
st Counl vohnhasl, deabstchtig. nächsten
Samstag, te 29ste Juni ine Baloonfahrt
on aus Columbia zu unternehmen.

Grhtilg ssch. Clement McGowen.
Bruder de grledensitchler McGowen von
ähiistlana, Lankaster Count,, hing sich I'tzte
Woche an einem Baum etwa eine Haide Melle
von seiner Wohnung. Cr war och ledig, ur.d

Dampfschifffahrt. Es hat sich tn
kankaster eine Da-npsdootgesellschaft orgauisi-t,
dnen Absicht es ist, per Dampf aus ei Com-
sioga zu fahren. Sin Boot 31 Fuß Länge
ist deeeitS herbeigeschafft worden, und soll groß
genug sein, um 25 Personen auszu rehme.i.?
Auch ein Forlschillt.

Feuer in Baindridge. Idem 7
Meile von Maeietta entfernten Batabrldge,
fing am letzten Fieiiag Nachmittag da Hau
der M>S, Clopusitoff durch Funlen ein ar-
bei sahe,den L-lomotide Feuer, wodurch da

Spöttisch!?ln einem Wichfitdlati tes,

Dieser Jahr lostet es die Stadt 525.99."

Grenze von Lanlaster reicht weiter als die Ver-

standeslrasl dr Schreibers jenes Artikels. Und
was das ?Meißeln" angetiiffi. so hatte er

Drgaiiistrt. - Das i neuster Z itin S

eramlttzieiiMiitwoch stallgehabten Versamm-
lung der Stockhalier, bri welcher Dr. H. Car-

(Piäsiornt). loha Best, John B. Roitz, lohn
C. Asani, Cdw. H. Peiip. Mehr den 575.-
i>99 des Capital-Stock find dereiis unteezelch-
it. Man giaudt, daß innerhalb rlneS Jahre
di Übien Fatrck in ollee Thäiigleit sits wiztz-

H.,r rssgntr.-D-r Shew. Wm Hop-

pe, fett etwa 9 lahreu als Prediger an der deue-

ich-n e. latb. ZionStirch ln Laukasier angestellt,

hat stillt Resignation dem Kirchearalh der Ge-
meinte überreicht, weicher dieselbe aach annahm.
Hr. Hoppr gedenkt am bleu luil seine Abschieds -
predigt zu daiten. und dann ach Rochesirr,
New ?1011, von wo er etncn Ras halten hat,
überzusiedeln, sue Shee de Hrn. Hoppe muß
eS gesagt ?den, daß unier seiner VeewaUung

dir Gemciildr sich sehr geboten hat, und zu ei-

ner ter stallst UN dlühendften tu Lantafier
geworden i, wovon di große und prachtvolle

neue Kirche an der Vine Siraße selbst a!S Zeu -

n>ß dastehi. Wie wünschen ihm das teste Wohl -
ergehen in seinem enen WielangSlieise.

Vom Ith getroffen. --letzten
Montag Abend wurde et Pferd tee Feau loh.
L. LandiS nahe de Hoese Eho luruplle, et-
wa 5 Meilen vonLairlaster vom Blitz glttoff,,
und augeublickiich gelödlet. Zwei Knaden tzat-
len nämlich ine Fahre milvier Pseeten unter
ihrer Aussicht, und als das Gcwlüee hceankam,
b,achte sie die Pferde in einen nahegelegenen

sen, und taS Med getoeiet. Die nadi und
übrigen Pferden wurte zwar beläut, aber
nicht bisoudeiS beschädigt.

Am selben Abend wuile auch die Woduung

de H>. H. G. lissinger in MechanieSburg,
Upper Leaeock Townschip vom Vlip getroffen,
glückiicheiwcise aber kria besonderer Schaden

?Wie du mir, so ick dir." De
Stadtralh on MaeirNa hat eine Ordinanz
pasfirl, nach wilcher die Pennsylvania Sild-bn
Compagnie angeordnet wird, ihre Züge nicht
schneller als vier Meiirn per Stunde fahren zu
lassen. Soi. Scott hat nun den Stadteaih be-

nichiichi'gt, daß, im Fall die Oedinanz vollzo-
gen weiten üidt. die Compagnic genöthigt sei,
den Mrrglnzug duech jene Statt wieder einzr
strllen. um dir Kosten zu dicken, eiche duich die

Sinsüheung des MoegenzugS viiuesachl uide.

Der Strdlralh ist jetzt in einer Klemme, und

eist nicht, ob er giadau gehe, oder mntehecn
solle. Da beste ist, ma läßt die Compagnie

im geilten, und hüllt stch, tem ".Noimigaul"

nicht zu nahe ,a etc, den dte meisten Un-

glückssalle gescheh.n vurch die eigne gleichgültige
Nachlässigkeit Sclcher, dte da Unglück tfft.

Eine interessante Begebeubci.?
Letzten Samstag fand I der St. Anihonp'ck

.leihe zu Lankafler in sehr schone Feier statt.
Lee Tag wiid in der lathoiischen Kirche zu SH-
een ees de. St. nihon'S gesiiirt. Diese
Jahr war die Feier delagrS i dengenanvler

Ztiiche von besonderer Bedeulung, und regte

gieß, Interesse wie auch aUgemetne gttude.

Die Schüler, welche mit der St. Anihonp'S

krieche in Veebindung stehen, gaben nämlich ei-

ne leine Voeftellung, welche zur givßtcn Zufeie-
denhii ter 2lnlsend, ausfiel. Rede, <n
deutscher wie in englischer Sprache, D-llama-
iionen, Gesänge u. s. , waien die Hauptüdun-
gen, welche stattfanden. Sin prächtig, Tab-
leau, duich zehn Mädchen, die fünf lugen und

süns ihörigen lungseauen repräsrnlirend. uidt

oegestilll. Unter ten Schülern welche sich an

dieser Borstellung telheiligten, demeilen wir die
Namen der Fils. Louise Baumgardnee, Seile
Hepling, Annie Malone, Mar, ktaui, Mai,
Pole, Kalle Drachbae, Liss, Hiemenz. S°>ma

Groth, M. Sechlingcr, A. Urspeing, Mai Ke-
gel und Liss, Bachler, sowie die Knaben Aldee
Schmith, Anlon Beiger, Wm. Schmie,. John
MeGnire, Charles Reiner, Chaii'S Zäps-i.

Henr, Knapp, Franz Lang und Mach. D-Sie.
Die Schüler sollen ihree Rufgade olllommrn
gewachsen gewesen sein, und sich derseiten in

I.rfflich.r Welse entledig, haden. Am Schluß
der Vorstellung hielt Vater Kaut och et, en.
sprechende Ansprache an die Anwesende.

Nach der Vorfielung degad sich die St. An-
ihonp'S Biscllschast ta de od,reu Thetl der Kir-

che, wo dann der Shrw. Vater Hedrr so Buh-
saio, R. tz>. 'ine meifierhaste Redl hielt. Unter

nahan und Vater Koppirnagel von HarrtSturg.

Am Schluß der Feier erhielt Vatri Kaut einen
prächtigen Parlor-Carpel, und eine seltenin
Regenschirm mit goidnem Griff als Beschenk,

wofür er in einigen passenden Worte aus
herzlichste dankte.

Der Lehre- inSonntagsschule t Nrw-

Zioik sitzte einen Peel sür denjenigen Schüler
au. welcher te größte Anzahl on Bttetversea
auswendtg lerne all'', und was war die

Folge ttese Bedächtnißwetlkampfe? Sin
Schüler halte 4,99, in anderer 3.K29 und In

dritter 2.K27 Brise auSgendkg gelein. Ware
, nicht am Pia,, daß Hr. ergh intervenirtt


